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bezogenen Auseinandersetzungen
Durchschnitt nur eine einzige bei der ersten Diskussion das Gremium passieren. 
Unser Klient empfand die Zusammenarbeit als lähme
 
Problemstellung/Business Challenge
Der Manager hatte das Ziel, sich durch ein externes Coaching in 
Personalkonflikten ausgleichend, aber zugleich entscheidungsfreudig verhalten zu 
können. Sein Team sollte die notwendigen Aufgaben 
erfüllen. Auch wollte er zukünftig im Vorstandskreis souveräner mit sachlichen 
Differenzen und emotional belastenden Situationen umgehen können. Schließlich 
beabsichtigte der Klient, sein persönliches kommunikatives Spektrum bes
kennen- und einsetzen zu lernen.
 
Im Rahmen der Zielbestimmung wurde deutlich, 

� ein unterschwelliger Konflikt mit dem Vorstandsvorsitzenden die 
Arbeitsbeziehungen schwer belastete,

� die Probleme im Personalbereich auf Kommunikations
Delegationsschwierigkeiten beruhten und

� unterschiedliche Erwartungen zwischen dem Vorstandsmitglied und 
Mitarbeitern herrschten

 
Wie wir geholfen haben
Das Coaching gliederte sich in folgende Phasen:
 
Phase 1: Leadership Assessment

� Vorstellungen, Wünsche, Gedanken, Bedenken und Ziele des 
� Durchführung psychometrischer 

Präferenzen, Lern- und Konfliktlösungsstile und Verhaltensmuster
� Intensive Interviews

  
Phase 2: Ziele und Roadmap
Detaillierte Beschäftigung mit verhaltensrelevanten Aspekten der eigenen 
Persönlichkeit. Der Manager erhielt 
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Ausgangslage 
Ein Vorstandsmitglied eines 
führenden Finanzdienstleistungs
konzerns bat Carpe Diem um 
da er in seinem Verantwortungs
bereich konfliktreiche Personal
entscheidungen zu treffen hatte
Eine hohe Mitarbeiterfluktuation 
erschwerte die Zusammenarbeit in 
seinem Ressort. 
kam es im Vorstandskollegium 
immer wieder zu wenig sach

bezogenen Auseinandersetzungen. Von zehn Vorstandsvorlagen konnte im 
Durchschnitt nur eine einzige bei der ersten Diskussion das Gremium passieren. 
Unser Klient empfand die Zusammenarbeit als lähmend und limitierend. 

/Business Challenge 
Der Manager hatte das Ziel, sich durch ein externes Coaching in 
Personalkonflikten ausgleichend, aber zugleich entscheidungsfreudig verhalten zu 
können. Sein Team sollte die notwendigen Aufgaben motivierter und produktiver 
erfüllen. Auch wollte er zukünftig im Vorstandskreis souveräner mit sachlichen 
Differenzen und emotional belastenden Situationen umgehen können. Schließlich 
beabsichtigte der Klient, sein persönliches kommunikatives Spektrum bes

und einsetzen zu lernen. 

Zielbestimmung wurde deutlich, dass  
ein unterschwelliger Konflikt mit dem Vorstandsvorsitzenden die 
Arbeitsbeziehungen schwer belastete, 
die Probleme im Personalbereich auf Kommunikations- und 
Delegationsschwierigkeiten beruhten und 
unterschiedliche Erwartungen zwischen dem Vorstandsmitglied und 

herrschten 

Wie wir geholfen haben 
gliederte sich in folgende Phasen: 

Leadership Assessment 
Vorstellungen, Wünsche, Gedanken, Bedenken und Ziele des 

sychometrischer Diagnosen mit Informationen über 
und Konfliktlösungsstile und Verhaltensmuster

Intensive Interviews zur Identifizierung unbewusster Verhaltensmuster

Ziele und Roadmap 
Beschäftigung mit verhaltensrelevanten Aspekten der eigenen 
. Der Manager erhielt ein komplexes Bild, wobei manche Aspekte 
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Der Manager hatte das Ziel, sich durch ein externes Coaching in 
Personalkonflikten ausgleichend, aber zugleich entscheidungsfreudig verhalten zu 

motivierter und produktiver 
erfüllen. Auch wollte er zukünftig im Vorstandskreis souveräner mit sachlichen 
Differenzen und emotional belastenden Situationen umgehen können. Schließlich 
beabsichtigte der Klient, sein persönliches kommunikatives Spektrum besser 
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ein komplexes Bild, wobei manche Aspekte 
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dem Coachee vorher klar waren, ihm aber auch völlig neue Elemente bewusst 
wurden. Er erfuhr dabei vor allem, wie die einzelnen Aspekte sein Verhalten 
beeinflussen und wie dieses Verhalten auf seine Umgebung wirkt. Auf Basis 
dieser Erkenntnisse wurden die konkreten Ziele des Coaching-Prozesses 
vereinbart. 
 
Phase 3: Umsetzung 

� Gezielte Arbeit an den eigenen Verhaltens- und Kommunikationsmustern 
� Erarbeitung von Handlungsstrategien zu ausgewählten beruflichen und 

persönlichen Fragestellungen 
 
 
Ergebnisse 
Carpe Diem verfolgt ein Coaching-Konzept, bei dem individuelle Ziele mit 
Unternehmenszielen verbunden werden. Am Erreichen beider Ziele misst sich der 
Erfolg des Coachings. Folgende Resultate hat unser Klient erzielt: 
 
� Zusammenarbeit Inzwischen werden sieben von zehn Vorschlägen im 

Gesamtvorstand ohne Widerspruch genehmigt. Somit 
kommen die Produkte mit einem jährlichen 
Umsatzvolumen im 2-stelligen Millionenbereich 
inzwischen 6 Monate früher auf den Markt als zuvor. 
 

� Karriere Der Coachee wurde um die Übernahme weiterer 
Aufgabenbereiche gebeten und er gewann deutlich an 
Ansehen im Unternehmen. 
 

� Team-Produktivität Innerhalb von 6 Monaten hatte der Manager sein Team 
reorganisiert und die Produktivität seiner Mannschaft 
um 15% gesteigert. 
 

� Fluktuation Die Wegbewerbungs- und Kündigungsrate, die vorher 
überdurchschnittlich hoch war, sank innerhalb eines 
Jahres um 10% unter den Durchschnittswert  des 
Unternehmens. 
 

� Ansehen In einer 360°-Bewertung, die kurz vor Ende des 
Coaching stattfand, erhielt das Vorstandsmitglied 
deutlich bessere Rückmeldungen als ein Jahr zuvor.  

 
 
 
Gern informieren wir Sie persönlich über unser Dienstleistungsspektrum 
im Bereich „Executive Coaching“.  

Ihr Ansprechpartner: Dr. Armin Krauter  
 
 

 


